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Hille - 2025 

Strategische Ziele 

I. Vorbemerkungen 

Um die Zukunft der Gemeinde Hille nachhaltig zu gestalten ist es unumgänglich, 

Entwicklungsschwerpunkte festzulegen und die knappen finanziellen Ressourcen auf die für 

die Gemeinde wesentlichen Ziele zu fokussieren. Unter dem Schlagwort „Hille – 2025“ 

wurden aus diesem Grund  von Rat und Verwaltung 6 strategische Ziele in unterschiedlichen 

gesellschaftlichen Handlungsfeldern erarbeitet. Diese Ziele dienen als verbindlicher 

Orientierungsrahmen, aus dem die konkreten Maßnahmen abgeleitet werden, die zukünftig 

Grundlage der jährlichen Haushaltsplanung und Haushaltssteuerung sind. 

 II. Die strategischen Ziele im Einzelnen 

 
1. Finanzen 
 

Ziel: 
Der Haushalt der Gemeinde Hille ist bis zum Jahr 2020 ausgeglichen. 

Beschreibung: 
Die Gemeindeordnung NRW schreibt den Gemeinden vor, dass der Haushalt in Planung 
und in Rechnung in jedem Jahr ausgeglichen ist. Negative Jahresergebnisse führen zu 
einem Rückgang des Eigenkapitals, das Prinzip der intergenerativen Gerechtigkeit wird 
verletzt. Insoweit hat das Finanzziel eine hohe Priorität in Bezug auf eine nachhaltige 
Entwicklung und Stabilität der Gemeinde.   

 

 
2. Einwohner 
 

Ziel: 
Die Gemeinde Hille soll als Wohnstandort insbesondere für junge Menschen erhalten 
bleiben. 

Beschreibung: 
Die Zahl der Einwohner ist in der Gemeinde Hille -wie auch in vielen anderen ländlich 
geprägten Kommunen- in den vergangenen Jahren stetig zurückgegangen. Der Erhalt 
bzw. die Steigerung der Einwohnerzahl ist ein wichtiges Ziel, um die Infrastruktur der 
Gemeinde auch langfristig zu erhalten und den Bewohnern zu angemessenen Konditionen 
zur Verfügung stellen zu können.   

 

 
3. Zivilgesellschaft 
 

Ziel: 
Das zivilgesellschaftliche Engagement hat eine herausgehobene Bedeutung für die 
Gestaltung der Gemeinde und ist dementsprechend zu stärken. 

Beschreibung: 
Zivilgesellschaftliches Engagement hat einen hohen Stellenwert in unserem Gemeinwesen 
und entlastet die öffentliche Hand in vielen Bereichen. Insoweit muss es ein Ziel der 
Gemeinde sein, hierfür adäquate Rahmenbedingungen zu schaffen und ehrenamtlich 
tätige Personen, Gruppen, Vereine und sonstigen Institutionen im Rahmen der 
Möglichkeiten zu unterstützen.  



Seite 2 von 2 

 

 
4. Wohnraum  
 

Ziel: 
Um jungen Familien in der Gemeinde Hille zu halten ist ein bezahlbares 
Wohnraumangebot vorzuhalten bzw. zu schaffen. Für die älteren Mitbürger ist die 
Schaffung bedarfsgerechter Wohnungen zu gewährleisten. 

Beschreibung: 
Um das strategische Ziel im Hinblick auf die Einwohner (siehe oben) erreichen zu können, 
ist ein entsprechendes Wohnraumangebot vorzuhalten bzw. zu schaffen. Dies sollte 
speziell auf die Zielgruppe „junge Familien“ ausgerichtet werden. Für ältere Mitbürger sind 
ausreichend Wohnungen und Einrichtungen vorzuhalten, die sich speziell an den 
Bedürfnissen dieser Menschen orientieren.    

 

 
5. Gewerbe 
  

Ziel: 
Die Attraktivität des Gewerbestandortes Hille ist zu erhöhen. 

Beschreibung: 
Lokale Gewerbebetriebe sorgen für zusätzliche Steuererträge und schaffen Arbeitsplätze 
vor Ort, die ihrerseits wieder die Ansiedlung von Einwohnern befördern. Seitens der 
Gemeinde sind die entsprechenden Rahmenbedingungen zu schaffen, um den Erhalt der 
vorhandenen Gewerbebetriebe zu sichern bzw. die Neuansiedlung von Unternehmen zu 
forcieren.  

 

 
6. Infrastruktur und Gemeindeentwicklung 
  

Ziel: 
Die Ortschaft Hille wird mittel- bis langfristig zum Gemeindekern entwickelt. 

Beschreibung: 
Bedingt durch die demographische Entwicklung wird es zukünftig nicht mehr möglich sein, 
die Grundversorgung der Bevölkerung gleichermaßen in allen 9 Ortschaften der Gemeinde 
Hille sicher zu stellen. Um überhaupt Angebote vorhalten zu können, ist die Konzentration 
auf die Kernortschaft Hille sinnvoll. 
Hille wird damit zum Gemeindekern entwickelt, in dem die wesentlichen öffentlichen und 
privaten Dienstleistungen angeboten werden (Ärzte, Einkaufen, Unterhaltung, Sport, 
weiterführende Schulen etc.). Die Gemeinde wird mit planerischen und finanziellen Mitteln 
die Entwicklung des Gemeindekerns aktiv vorantreiben. 
Der Bestand und das planerisch vorhandene Potential für Wohnen und Gewerbe in den 
anderen Ortschaften bleiben erhalten. 

 


